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c) Die japanischen Inseln: 41° — 48° N.Br.,
145° - 176« L.

aa) Die großen Kurilen, im S- der russischen,
bb) T sch i ka oder Matsu ma i, gewöhnlich I esso.
cc) Niph 0 n oder 9! ip 0 n, die Hauptinsel des Staates,
cid) Kiusiu, oder Tim 0, oder Saikof.

6) Die rllssischen Inseln:
aa) Die kleinen Kurilen, bb) Die Aleuten,

von Kamtschatka bis Amerika. Die östlichen heißen Fuchs¬
inseln.

4) I m E i s m e e r e:
a) Die Lachow-Jnseln, bekannter unter dem Na¬

men von Neusibirien. (Merkwürdige Gerippe tropischer
und Urthiere.) 74« Br. b) N 0 waja - Seinlia, 71« Br.
75« L. Letztere Insel wird auch zu Europa gerechnet.

5) I m M i t t e l in e e r e:
Alle Inseln an der Westküste Kleinasiens, von 434« L.

ab gerechnet; als: Tenedos, Lesbos (Metelino),
Chios (Skio). Samos, Pathmos, Kos (blanko).
Eben so die Inseln an der Südküste Kleinasiens, als:
Rho du s und Cypern.

tz. 14.
Afrika im Allgemeinen.

Afrika umfaßt die südliche große Halbinsel des alten
Continents und ist auf allen Seiten vom Weltmeere um¬
flossen, bis auf den östlich gelegenen schmalen Strich der
Landenge von Suez, wo es mit Asien zusammenhangt.
Der Mehrtheil des Landes liegt auf der nördlichen, der
kleinere Theil auf der südlichen Halbkugel. Es hat das
heißeste Klima, die weitesten Wüsten, die wenigsten Gewäs¬
ser, die wenigsten Halbinseln und Inseln an der Küste und
die beständigste Witterung. Nur an seinen Rändern ist es
einigermaßen bekannt und man vermuthet deßhalb, daß
es ein einziges Gebirgsland bilde.

Größe: Sein Flächeninhalt wird gewöhnlich auf
531,066 berechnet; doch neuere Berechnungen erge¬
ben die Summe von 534,000  M., wobei die Inseln
noch nicht in Anschlag gebracht sind, so daß sich der Flä¬
chenraum des Ganzen wohl auf 5*5,000 lUM. belaufen
mag. Afrika's Nordpunkt liegt im K Serra (in Tunis),


